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Vielfalt wächst im Naturpark Rosalia-Kogelberg 
 

Zwischen Streuobstwiesen, Feuchtgebieten und sonnigen Hängen 
entsteht im Naturpark Rosalia-Kogelberg ein lebendiges Netzwerk für die 
Natur. Mit jeder neu gepflanzten Baumreihe, jedem gepflegten Teich und 
jeder blühenden Wiese wächst der Lebensraum für seltene Arten – von 
Amphibien bis zur Zwergohreule. 
 

Im Naturpark Rosalia-Kogelberg wird der Naturschutz mit großem Engagement weiter 
ausgebaut. Durch die Revitalisierung und Neuanlage von Streuobstwiesen, die 
Renaturierung wertvoller Feuchtgebiete und Moore sowie die Pflege von 
Halbtrockenrasen entstehen vielfältige Lebensräume für bedrohte Tier- und 
Pflanzenarten. Die Maßnahmen sind Teil des österreichweiten Projekts „Landschaften 
voller Leben“, das sich der Wiederherstellung geschädigter Ökosysteme und dem Schutz 
gefährdeter Arten in Naturparken widmet. 

„Vielfalt entsteht dort, wo Menschen gemeinsam handeln. Durch das Engagement 
unserer Mitgliedsgemeinden, Partner:innen und die enge Kooperation mit dem VNÖ 
wächst im Naturpark Rosalia-Kogelberg ein Mosaik wertvoller Lebensräume – und damit 
ein Stück Zukunft für Mensch und Natur“ freut sich Marlene Hrabanek-Bunyai: 
Geschäftsführerin des Naturparks Rosalia-Kogelberg. 

 

Revitalisierung und Neuanlage von Streuobstwiesen 

In den Gemeinden Drassburg, Schattendorf, Loipersbach und Rohrbach bei Mattersburg 
wurden im Rahmen des Projekts bislang 21 Streuobststandorte mit einer Gesamtfläche 
von rund 4,8 Hektar revitalisiert oder neu angelegt. Damit werden artenreiche 
Kulturlandschaften erhalten und erweitert, die wichtigen Lebensräume für 
Zwergohreule, Wiedehopf, Smaragdeidechse und Wanstschrecke bieten. 

Eine neue Fläche in Rohrbach bei Mattersburg wurde zusätzlich in das Projekt integriert. 
Dort entsteht eine artenreiche Mähwiese mit zehn Hochstammbäumen 
regionaltypischer Sorten – darunter Kirsche, Marille, Edelkastanie, Apfel und Birne – 
sowie einer Benjeshecke als Rückzugsort für Insekten und Kleintiere. Regelmäßige 
Pflege- und Bewässerungsmaßnahmen sichern den langfristigen Erhalt der Jungbäume 
und fördern eine stabile Entwicklung des neuen Lebensraums. 

mailto:office@naturparke.at
http://www.naturparke.at/


Pressemitteilung: Vielfalt wächst im Naturpark Rosalia-Kogelberg, 11.11.2025 

 

 

2 

Durch diese Erweiterung werden die bestehenden Streuobstbestände im Naturpark 
noch besser miteinander vernetzt. Es entstehen Trittsteinbiotope, die den genetischen 
Austausch fördern und wertvolle Nahrungs- und Bruträume für zahlreiche Arten 
schaffen. 

 

Renaturierung von Feuchtgebieten und Mooren 

Auch im Bereich der Feuchtlebensräume konnte der Naturpark Rosalia-Kogelberg 
bedeutende Fortschritte erzielen. An mehreren Standorten in Drassburg und Rohrbach 
bei Mattersburg wurden neue Teiche und Tümpel angelegt, die als Laich- und 
Lebensräume für Gras- und Laubfrösche, Rot- und Gelbbauchunken sowie seltene 
Vogelarten wie Purpur- und Nachtreiher dienen. 

Ein besonders gelungenes Beispiel ist der neu geschaffene Teich in Drassburg, der durch 
seine gestufte Tiefenstruktur – von flachen Uferzonen bis hin zu tieferen 
Wasserbereichen – eine hohe ökologische Vielfalt bietet. Um die offene Wasserfläche 
und die Zugänglichkeit für Amphibien zu erhalten, wird die Vegetation im Uferbereich 
regelmäßig gepflegt.  

Darüber hinaus wurde in Rohrbach bei Mattersburg ein Davall-Seggen-Niedermoor 
renaturiert – eines der letzten seiner Art im Burgenland. Durch Wiedervernässung und 
Habitatpflege entsteht hier ein einzigartiger Lebensraum für Erdkröte, Rotbauchunke, 
Große Quellenjungfer und Davall-Segge. 

 

Pflege von Halbtrockenrasen und Steilwänden 

Auf rund 4,6 Hektar wurden im Raum Rohrbach wertvolle Halbtrockenrasen entbuscht 
und für eine nachhaltige Bewirtschaftung vorbereitet. Diese offenen 
Landschaftsstrukturen bieten ideale Bedingungen für Wildorchideen, Buntschwertlilien, 
Smaragdeidechsen, Schlingnattern und zahlreiche Wildbienenarten. 

Besonders für den Bienenfresser, der in den sanierten Steilwänden geeignete Brutplätze 
findet, sind die Maßnahmen von großer Bedeutung. 

 

Ein Netzwerk für die Natur 

Die Projekte im Naturpark Rosalia-Kogelberg leisten einen wichtigen Beitrag zum Erhalt 
der biologischen Vielfalt und zur langfristigen Sicherung charakteristischer 
Landschaftsstrukturen im Mattersburger Hügelland. 

„Unsere Naturpark-Gemeinden beweisen mit Projekten wie diesem, dass Naturschutz 
und regionale Verantwortung Hand in Hand gehen. Sie sind die treibende Kraft hinter der 
Entwicklung des Naturparks Rosalia-Kogelberg – und zeigen, wie aus vielen einzelnen 
Maßnahmen ein lebendiges Netzwerk für die Natur entsteht“ betont Kurt Fischer, 
Obmann des Naturparks Rosalia-Kogelberg.  
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Landschaften voller Leben 

Diese Maßnahmen im Naturpark Rosalia-Kogelberg sind Teil des Projekts „Landschaften 
voller Leben“, in dem zwölf weitere Initiativen umgesetzt werden. Elf Naturparke aus 
sechs Bundesländern bündeln gemeinsam mit dem Verband der Naturparke Österreichs 
in diesem Projekt die Kraft ihres Netzwerks zum Schutz der biologischen Vielfalt. 
Finanziert wird dies durch den Biodiversitätsfonds. 

Beabsichtigt wird der Erhalt gefährdeter Arten und ihrer Lebensräume sowie der 
Revitalisierung geschädigter Ökosysteme. Auf insgesamt 62 Projektflächen mit einer 
Gesamtgröße von 71 Hektar profitieren Flora und Fauna vom engagierten Einsatz der 
Naturparke. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf der Förderung der 
Lebensraumvernetzung – ein zentraler Faktor für langfristig funktionierende, naturnahe 
Lebensräume.  

Dieses Engagement unterstreicht die zentrale Rolle, die Naturparke als Modellregionen 
für nachhaltige Entwicklung und aktiven Naturschutz spielen. Dies betont auch Veit 
Kern, Projektkoordinator beim Verband der Naturparke Österreichs, wenn er feststellt: 
„Die Maßnahmen zeigen: Naturschutz wirkt. Und er braucht Menschen, die 
Verantwortung übernehmen – für eine lebendige Zukunft, für Vielfalt, für unsere 
Landschaften voller Leben.“ 

 

Naturparke im Überblick 

In Österreich gibt es 47 Naturparke, die sich quer über das Land verteilen – vom 
Neusiedler See im Burgenland bis zur Nagelfluhkette in Vorarlberg. Zusammen haben sie 
eine Fläche von 6.192 km² und verteilen sich auf 224 Gemeinden mit über 750.000 
Einwohner:innen. Naturparke sind geschützte Natur- und Kulturlandschaften und 
zeichnen sich durch ihre regionale Eigenart, die wohlausgewogene Nutzung, kulturelle 
Besonderheiten sowie ein breites Angebot an Möglichkeiten des Naturerlebens aus. 

In den Naturparken engagieren sich viele unterschiedliche Akteur:innen für die 
Bewahrung der charakteristischen Landschaften und der darin beheimateten Tier- und 
Pflanzenwelt. So gibt es in Österreich insgesamt 192 zertifizierte Naturpark-Schulen und 
111 Naturpark-Kindergärten bzw. -Horte. Auch zahlreiche landwirtschaftliche Betriebe in 
diesen Regionen arbeiten eng mit den Naturpark-Managements zusammen und 
schreiben Nachhaltigkeit groß. Nicht zu vergessen sind die unzähligen Personen, die in 
der Naturvermittlung tätig sind oder sich in den Naturpark-Büros und Vereinen 
engagieren. 
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Streuobstwiese in Schattendorf: Noch 
jung und zart, doch schon voller 
Zukunft – hier könnten in ein paar 
Jahren Zwergohreulen ihr Zuhause 
finden. 
Download (1 MB) 

Tümpel in Draßburg: Wo stilles Wasser 
glänzt, kehrt Leben zurück – ein neuer 
Lebensraum für heimische Amphibien 
entsteht 
Download (1 MB) 

Trockenrasen in Rohrbach: Wo Sonne 
auf Gras trifft, summt und brummt das 
Leben – ein Paradies für Bienen, 
Schmetterlinge und Co 
Download (2 MB) 

Renaturiertes Niedermoor in Rohr-
bach, blühende Hoffnung: Die Devall-
Segge kehrt zurück und macht das 
Moor zu einem wichtigen Schutzgebiet 
Download (2 MB) 

Wenn Technik der Natur hilft: Der 
Schreitbagger formt neue Nisthänge in 
Rohrbach für die farbenfrohen 
Bienenfresser 
Download (0.5 MB) 

Farbenfrohe Bewohner erwünscht: Die 
Bienenfresserwände in Rohrbach sind 
bereit, Leben und Artenvielfalt 
zurückzubringen 
Download (1 MB) 

Ein Moment voller Leben: Kinder 
setzen junge Bäume und lassen Natur 
neu erwachen 
Download (0.5 MB) 

Für ein langes Baumleben: Fach-
kundige Hände bringen Altbäume in 
Form und fördern ihre Vitalität 
Download (0.5 MB) 

Mit Kraft und Präzision: Der Wood-
cracker unterstützt die Rückkehr der 
artenreichen Halbtrockenrasen 
Download (0.5 MB) 

 

Fotos: Verwendung im Zuge der Berichterstattung mit der Quellenangabe  
„Naturpark Rosalia-Kogelberg“ honorarfrei 

https://www.naturparke.at/wp-content/uploads/2025/11/Bild_1_Streuobstwiese_neu_Schattendorf_c_NaturparkRosaliaKogelberg.jpeg
https://www.naturparke.at/wp-content/uploads/2025/11/Bild_2_Tuempel_neu_Drassburg_c_NaturparkRosaliaKogelberg.jpg
https://www.naturparke.at/wp-content/uploads/2025/11/Bild_3_Trockenrasen_Rohrbach_c_NaturparkRosaliaKogelberg-scaled.jpg
https://www.naturparke.at/wp-content/uploads/2025/11/Bild_4_Niedermoor_Rohrbach_c_NaturparkRosaliaKogelberg-scaled.jpg
https://www.naturparke.at/wp-content/uploads/2025/11/Bild_5_Steilwaende_Rohrbach_Vorher_c_NaturparkRosaliaKogelberg.jpg
https://www.naturparke.at/wp-content/uploads/2025/11/Bild_6_Steilwaende_Rohrbach_nacher_c_NaturparkRosaliaKogelberg-scaled.jpg
https://www.naturparke.at/wp-content/uploads/2025/11/Bild_7_Baumpflanzaktion_c_NaturparkRosaliaKogelberg.jpg
https://www.naturparke.at/wp-content/uploads/2025/11/Bild_8_Sommer_Baumschnitt_c_NaturparkRosaliaKogelberg.jpeg
https://www.naturparke.at/wp-content/uploads/2025/11/Bild_9_Woodcracker_Halbtrockenrasen_c_NaturparkRosaliaKogelberg.jpg
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Weiterführende Informationen 

• Projekt „Landschaften voller Leben“:  
www.naturparke.at/projekt/landschaften-voller-leben/  

• Maßnahmen im Naturpark Rosalia-Kogelberg:  
www.rosalia-kogelberg.at/landschaften-voller-leben/  
 
 

Rückfragehinweis 

Veit Kern, MA 
Projektkoordinator 
Tel.: +43 (0) 316 31 88 48 - 14 
E-Mail: kern@naturparke.at  

 

Mit Unterstützung des Biodiversitätsfonds, finanziert von der Europäischen Union – 
NextGenerationEU und dem Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Klima- 
und Umweltschutz, Regionen und Wasserwirtschaft. 

 

http://www.naturparke.at/projekt/landschaften-voller-leben/
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